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Büro Köln

Kriegerhofstraße 6
50769 Köln
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Mail: k@braunpartner.net
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Rechtsanwälte Braun und Partner ist eine mittelständische Kanzlei, 
die sowohl beratend als auch gerichtlich tätig ist.

Zu unseren Klienten zählen internationale, nationale und regionale 
Unternehmen, ebenso wie Privatpersonen, die wir in sämtlichen 
Rechtsangelegenheiten unterstützen. Wir verstehen uns als Fullser-
vice - Anbieter für unsere Klienten.

Die Schwerpunkte unserer Arbeit liegen im Zivil- und Wirtschafts-
recht.

Wir bieten unsere Leistung im Dienstleistungsverbund mit Partnern 
in den Bereichen Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung und Unterneh-
mensberatung.

Wir verstehen uns als kompetentes Dienstleistungsunternehmen. 
Engagement in der Beratung und konsequente Umsetzung gehören 
zu unseren wesentlichen Grundsätzen.

IHR GUTES RECHT!

Vorstand der Dorfgemeinschaft
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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 
auf dem Titelbild sehen Sie den neuen Vorstand der Dorfgemeinschaft „Grees-
berger“ Esch 1953 e.V., den die Mitgliederversammlung am 29. März 2019  
satzungsgemäß für die Amtsperiode von 2 Jahren gewählt hat. 8 Vorstandskol-
legen haben sich der Wiederwahl gestellt und 4 neue Beisitzer haben kandidiert. 
Die Namen des gesamten Vorstandes können Sie auf Seite 6 nachlesen. Herzli-
chen Dank an Stefan Häuser und Waldemar Dannenberg für ihre Vorstandsarbeit 
in den letzten beiden Jahren. Die Karnevalssession 2019 hat Esch endlich wie-
der ein Dreigestirn beschert und noch dazu erstmalig ein Kinderdreigestirn der 
Dorfgemeinschaft. Es war eine sehr außergewöhnliche tolle Zeit. Lesen Sie mehr 
dazu ab Seite 7. Wir sind ein gemeinnütziger Verein und pflegen das Brauchtum 
insbesondere auch zu Karneval mit unseren Karnevalssitzungen. In 2019 waren 
es 4 Sitzungen (Herren-, Mädchen-, Prunk- und Kostüm- und Kinder-Sitzung. Alle 
Sitzungen waren gut besucht. Der Vorverkauf für die Sitzungen 2020 beginnt im 
Mai. Alle die bereits Karten reserviert haben, werden benachrichtigt. 
 
Ohne die Unterstützung vieler Menschen könnten wir die vielfältigen Aufgaben 
nicht stemmen, herzlichen Dank dafür allen Helfern. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei 
❚  Helmut Horstkotte für die Bereitstellung seiner Scheune für alle  

Karnevalswagen schon seit Jahrzenten. 
❚  Anneliese und Helmut Schwanz für die großzügige Geldspende  

für unser Kinderdreigestirn 
❚  Familie Litzenroth und der katholischen Kirchgemeinde  

für die Überlassung der Parkplätze für den Adventsmarkt  
❚  Familie Abel, Familie Körfer und Blumen Weßling 
❚  der Firma Mobilift für die Bereitstellung eines Spezialfahrzeug  

zur Schmückung des Weihnachtsbaumes – siehe Seite 48 
❚  der Firma Schramm aus Rheinkassel für ihre vielfältige Unterstützung beim 

Adventsmarkt und im Karnevalszelt 
❚  allen Kuchenspendern bei der Senioren-Adventsfeier der Dorfgemeinschaft 
❚  den Kindern der GGS Martinusstrasse für ihre Konzerte bei der  

Senioren-Adventsfeier und in der Martinuskirche in der Adventszeit 

Kühn!

Heinering 2a • 50767 Köln-Pesch • Telefon: 02 21 / 5 90 22 22 • Telefax: 02 21 / 9 59 10 25 
http://www.Kuehn-kommt.de • Öffnungszeiten: 9.30-13 /15.30-18.30 Uhr • Mi. und Sa. 9 .30-13.00 Uhr

TV, Video, HiFi, Surround,
Sat- und Antennentechnik,
Telekommunikation,
drahtlose Alarmanlagen
Service-Werkstatt

Kühn kommt! Inh. B. Schmerl

24-Stunden-Service
Meisterwerkstatt

Immer auf
dem Laufenden:

Unsere Leistungen für Sie:
• TV/Video 
• Home-Cinema
• DVD Dolby Surround
• Sat-/Antennenanlagen
• DrahtloseAlarmanlagen
• Telekommunikation
• ISDN/DSL-Anlagen
• Wireless LAN
• Bluetooth
• Freisprechanlagen
• Jura Kaffee-Vollautomaten
• Dauergarantie  
• Finanzierungen

0221/5902222

Ihr Spezialist 
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Impressum 
Herausgeber: Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V. 

Ursula Rändel, 1. Vorsitzende, Griesberger Str. 21, 50765 Köln-Esch 
Telefon: 0172-1567157, eMail: dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de  

Redaktion: Hildegard Zeyer 
Ursula Rändel redaktion@esch-aktuell.de  

Anzeigen: Ursula Rändel dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1.1.2015; alle anderen haben ihre Gültigkeit verloren.  
Details siehe unter www.esch-aktuell.de.  

alle Bankverbindungen: Kölner Bank eG, BIC: GENODED1CGN 
❚ Konto (IBAN) für die Beiträge und Spenden: DE06 3806 0186 4800 0950 56 
❚ Konto (IBAN) für den Geschäftsbetrieb: DE03 3806 0186 4800 0950 13 
❚ Konto (IBAN) für „Esch Aktuell“ DE78 3806 0186 4800 0950 21 
❚ Konto (IBAN) für „Heimat und Zuflucht“ DE29 3806 0186 4800 0950 30 
❚ Konto (IBAN) für Kartenvorverkauf DE28 3806 0186 4800 0950 48 
 
Grundsätzliches: 
Für eingesandte Beiträge, Termine und Verweise (Links) auf fremde Websites können wir bei aller Sorgfalt keine Gewähr 
oder Haftung übernehmen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt auch die Meinung von Redaktion und Herausgeber dar. 
Esch Aktuell erscheint seit 1974 und hat heute eine Druckauflage von 3.700 Exemplaren dreimal jährlich im April  
(Redaktionsschluss 15.3.), August (Redaktionsschluss 15.7.) und November (Redaktionsschluss 15.10.).Es wird kostenlos 
an alle Haushalte in Esch und Auweiler sowie punktuell in Weiler und Pesch verteilt. Wir danken allen Inserenten, die uns 
mit ihren Kostenbeiträgen bei der Herstellung dieses Hefts freundlich unterstützt haben.  
© für das gesamte Layout und alle Beiträge incl. Grafiken und Fotos 1974 bis 2017: 
Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V.  
Information zur Mitgliedschaft in der Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V. 
Ein Aufnahmeantrag zur Mitgliedschaft befindet sich zum Heraustrennen in der Mitte dieses Hefts und  
unter www.esch-aktuell.de. Auf Wunsch senden wir ihnen gerne auch einen Aufnahmeantrag für Firmen zu.  
Bitte senden sie uns für diesen Fall eine entsprechende Nachricht an dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de.  
Die jährlichen Beitragssätze sind 40 Euro (Einzelperson), 60 Euro (Familie), 20 Euro (reduziert) und 120 Euro (Firmen). 
Die jährlichen Mitgliedsbeiträge werden jeweils zum 1.1. fällig und zum 1.3. per Banklastschrift eingezogen.  
Sollte der 1.3. nicht auf einen Geschäftstag fallen, so ist der nächste Geschäftstag maßgebend. 
Informationsstand: 01.01.2019 

❚  Marcus Granrath für die Bauzäune 
❚  Lothar Franzkowiak für das Bühnenbild für das Festzelt 
❚  dem SV Auweiler-Esch für die Unterstützung bei der Strom- und  

Wasserversorgung für das Festzelt 
❚  den Pächtern des Frohnhofs, Barbara und Sascha Müller  

für ihre Unterstützung zu St. Martin und zu Karneval 
❚  Hanns und Martin Courth für die Stellung der Traktoren und Fahrer  

bei den Umzügen in Esch und in Pesch 
❚  der Freiwilligen Feuerwehr Esch für die vielfältige Unterstützung 
 
Als neue Mitglieder in der Dorfgemeinschaft begrüßen wir Marlies und Peter Ballan, 
Ines und Evert Delbanco, Tanja und Dieter Ferber, Gertrud und Hans Frank,  
Karin Girodi, Susanne Glasow-Soiron, Inge und Hans-Gert Hergt, Verena und  
Andreas Iselborn, Hildegard und Marc Kutz, Julia und Matthias Minten, und die 
Firma Schwanz e.K. Ich freue mich über Eure Mitgliedschaft in der Dorfgemeinschaft. 
Ganz herzlich gratuliere ich im Namen aller Dorfgemeinschafts-Mitglieder dem 
SV Auweiler-Esch 59 e.V. zum 60jährigem Vereinsjubiläum in diesem Jahr und be-
danke mich für die großartige Unterstützung in vielen Dingen. Und ein weite-
rer Verein feiert in diesem Jahr ein Jubiläum, der Angelsportverein der Gemeinde 
Sinnersdorf e.V.. Herzliche Glückwünsche zum 50jährigen Bestehen des Vereins. 
Vielleicht geht es Ihnen wie mir, ich wusste vieles über diesen Verein nicht, aber 
in dieser Ausgabe erfahren Sie mehr, ab Seite 56. Und warum wir das Dorffest 
(Kirmes, Kirchweih) in diesem Jahr vom 6. bis 8. September in Esch feiern, kön-
nen Sie in Esch Aktuell Nr. 152 ab Seite 66 nochmal nachlesen. Alle Ausgaben 
von Esch Aktuell finden Sie auf unserer Website www.esch-aktuell.de und viele 
Geschichten und Geschichte und natürlich die ständig aktualisierte Terminliste. 
Bleiben Sie uns gewogen, es gibt noch viel zu tun.  

 
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling  
und Sommer in Esch und Umgebung. 
Ihre Ursula Rändel
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Die Mitgliederversammlung der Dorfgemeinschaft  
„Greesberger“ Esch 1953 e.V. hat am 29.3.2019 nachfolgende  
Mitglieder für den Vorstand für 2 Jahre gewählt   
❚  Ursula Rändel 1. Vorsitzende 
❚  Rolf Kloubert 2. Vorsitzender 
❚  Sabine Bölter 1. Kassiererin 
❚  Reimund Riebschläger 2. Kassierer 
❚  Insa Vocke 1. Schriftführerin 
❚  Ursula Lappe 2. Schriftführerin 
❚  Hans Braese Beisitzer 
❚  Claus Breuer Beisitzer 
❚  Simon Ingwersen Beisitzer 
❚  Marco Merzmann Beisitzer 
❚  Françoise Richard-Zeitz Beisitzerin 
❚  Gaby Schmitz-Sahler Beisitzerin 
❚  Rainer Schlag Kassenprüfer 
❚  Helmut Thelen Kassenprüfer

Mer all sin Esch, mer all sin Fründe 
Unser Dorf im Nord-Westen von Köln erlebt eine ganz besondere  
Karnevalssession und feiert das Gemeinschaftsgefühl.  
„Mer all sin Esch…“- bei allen, die an der Mädchen- oder der Prunksitzung im 
Escher Festzelt teilgenommen haben, werden jetzt bestimmt Erinnerungen an 
das große Finale wach. Für alle anderen möchte ich es hier beschreiben: Stel-
len Sie sich Michael Jackson und Lionel Richie vor, wie sie 1985 mit einem Chor 
internationaler Stars „We are the world, we are the children…“ singen. Genau 
diese Gänsehaut-Atmosphäre herrscht im Zelt, als das Dreigestirn zum Abschluss 
eines Medleys die Kölsche Version „Mer all sin Esch, mer all sin Fründe“ anstimmt 
und sich nach und nach die Bühne mit Menschen füllt, die sich einhaken und mit-
singen. Ein ganz besonderer Moment! 
In dieser Karnevalssession gab es viele solcher Momente, die in Erinnerung blei-
ben. Der Kölner Stadt-Anzeiger beschreibt es sehr anschaulich: „Der Escher Kar-
neval erfindet sich neu. Mit gleich zwei Dreigestirnen und der Premiere der er-
sten Mädchensitzung im Festzelt am Sportplatz läutet die Dorfgemeinschaft „Grees-
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DAS BERATUNGSTEAM DER AWB
Bei uns erfahren Kölner Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene alles über Abfallvermeidung, 
Wertstoffsammlung und Stadtsauberkeit. 

Wir besuchen Einrichtungen und 
Veranstaltungen und bieten Aktionen sowie 
Betriebsbesichtigungen an.

Telefon:       02 21/9 22 22 88                            
E-Mail:        nissi@awbkoeln.de

JUTE STATT PLASTIK?
SIND TASCHENTÜCHER PAPIERMÜLL?

WAS KOMMT UNS NICHT IN DIE TONNE?

www.awbkoeln.de

berger“ Esch in dieser Session eine neue Ära ein. Unter dem treffenden Motto 
„Esch kütt wie et kütt“ feiern die Jecken im Kölner Nord-Westen ausgelassen Kar-
neval: traditionell und modern zugleich. Denn nach vier Jahren ohne Escher Tri-
folium regiert jetzt neben dem „großen“ Dreigestirn um Prinz Stefan II. 
(Rieck), Bauer Manfred (Kluge) und Jungfrau Stefanie (Stefan Häuser) erstmals 
auch ein Kinder-Dreigestirn mit Prinz Fabian I., Jungfrau Mira und Bauer Maxi-
milian die Jecken in Esch“ (KStA vom 21.02.19). Was hier so treffend zusam-
mengefasst ist, hat natürlich eine lange Vorgeschichte. 
Im Januar 2018 veröffentlicht der Vorstand der Dorfgemeinschaft eine Ent-
scheidung: Wir wagen den Schritt und bieten in der Session 2019 erstmalig auch 
eine Mädchensitzung an. Schon seit mehreren Jahren ist die Herrensitzung im 
Escher Zelt ein großer Erfolg. Sie hat eine Besonderheit: das All-inclusive-Kon-
zept. Zu einem Festpreis werden die Gäste während der Sitzung mit Essen und 
Getränken versorgt, was eine sehr entspannte Atmosphäre erzeugt. Dieses be-
währte Konzept soll natürlich auch bei der zukünftigen Mädchensitzung umge-
setzt werden. Literat Simon Seidel erhält den Auftrag, ein attraktives Programm 
für die weiblichen Jecken zusammenzustellen.  



10

ESCH 
AKTUELL

11

www.esch-aktuell.de

Ebenfalls im Januar 2018 treffen sich drei Herren und fassen einen Entschluss: 
Wir wagen den Schritt und melden uns als Escher Dreigestirn für die kommen-
de Session. Nach vier Jahren Pause kann damit diese liebenswerte kölsche Tra-
dition in unserem Veedel wiederbelebt werden. Entsprechend groß ist die Freu-
de in der Dorfgemeinschaft. Schon bald zeigt sich eine besondere Qualität des 
neuen Trifoliums: Die Drei sind sehr kreativ, sie dichten und reimen gerne und 
spielen mit Worten. Das Sessions-Motto sagt alles: „Esch kütt wie et kütt“, in 
Anlehnung an das Kölsche Grundgesetz. Da sie auch noch Musik lieben, liegt es 
nah, eine populäre Melodie zu suchen, die zu diesem Motto passt. Axel Fischers 
„Amsterdam“ harmoniert perfekt und ein Ohrwurm entsteht, der Monate spä-
ter das Escher Zelt und viele andere Karnevals-Locations im Umfeld rocken wird. 
Die Drei kommen richtig in Schwung und nehmen dazu auch noch ein Video auf, 
das auch auf der Homepage der Dorfgemeinschaft zu sehen ist. Nach und nach 
entsteht ein richtiges Bühnenprogramm. Im Oktober kommt dann noch eine Neue-
rung bei den ganz jungen Tollitäten dazu: Die Betreuer des Kinderprinzenpaa-
res Tim und Rebecca Seidel schlagen vor, auch ein Kinder-Dreigestirn auf den 
Weg zu schicken. Der Vorschlag wird freudig aufgenommen: Prinzessin Mira wird 
zur Jungfrau umbenannt und neben Prinz Fabian wird Maximilian der erster Escher 

Kinder-Bauer. Für diesen muss jetzt noch schnell ein Ornat her, denn der Tag der 
Proklamation steht kurz bevor. Glücklicherweise findet sich in Pesch eine Schnei-
derin, Anke Sauer, die noch in kürzester Zeit ein traditionelles Bauer-Outfit für 
Maximilian zaubert. In der Kreativ-Abteilung der Dorfgemeinschaft herrscht also 
Hochbetrieb, es wird genäht, gedichtet und gesungen. Gleichzeitig arbeitet auch 
die Finanz- und Organisationsabteilung mit Hochdruck an den Vorbereitungen 
für die Proklamation am 17. November in der Pausenhalle und für die ganze fol-
gende Karnevalssession mit sechs Veranstaltungen im Festzelt. Miet- und Ca-
teringverträge werden geschlossen, Verpflegung, Beschallung, Security, Toiletten-
Service und Abfallbeseitigung organisiert. Von einem Riesen-Plakat auf einer Haus-
wand an der Chorbuschstraße lächeln Prinz Stefan, Bauer Manfred und Jung-
frau Stefanie die Passanten an und laden alle zu einem besonderen Ereignis ein, 
der ersten Dreigestirns-Proklamation seit vier Jahren. 
 
Die Proklamation: Ein fulminanter Start für „Esch kütt wie et kütt“ 

Wie viele Leute werden wohl den Weg in die Pausenhalle finden? Die Proklamation 
ist ja eine offene Gratis-Veranstaltung der Dorfgemeinschaft und deshalb gibt 
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Bestattungshaus  

_≠{ÜxÜ  oHG 

Inhaber Verena und Daniel Löhrer 

Donatusstraße 10, 50767 Köln - Pesch�

Wir möchten, dass jeder Mensch so bestattet wird,  
wie er es für sich beschlossen hat und wünscht.  

 

Sprechen Sie mit uns,  
wir helfen und beraten Sie in allen Fragen. 

Jederzeit erreichbar TAG und NACHT 
    

Te l .  (0221)  700 960 77 Tel .  (0221)  700 960 77 Tel .  (0221)  700 960 77 Tel .  (0221)  700 960 77     
    

weitere Infos unter: 
www.bestattungshaus-loehrer.de 

Beratung und Bestattungen in allen Kölner Stadtteilen.  

Im Trauerfall oder bei der  

Bestattungsvorsorge beraten wir Sie gerne. 

es keine Planungssicherheit. Aber auf die Fastelovend-Fangemeinde in Esch und 
Umgebung ist Verlass, die Halle füllt sich schnell, und als Uschi Rändel die Ver-
anstaltung mit der Tanzgruppe „Escher Mädchen“ eröffnet, applaudiert ein gro-
ßes, buntes Publikum. Die erste Stunde gehört der jungen Generation. Auf der 
Bühne werden Prinz Gabriel und Prinzessin Clara, die Stars der Session 2018, be-
grüßt, die dann ihr Amt an das neue Kinder-Dreigestirn übergeben, wobei Jung-
bauer Maximilian mit seinem imposanten Kopfschmuck aus Pfauenfedern das Bild 
noch einmal richtig aufwertet.  
Derweil fiebert draußen schon das erwachsene Pendant mit seinen Adjutanten 
dem ersten großen Auftritt entgegen. Als dann das Intro des Einlauflieds „Mer 
drei, mer kumme us – Auweiler/Esch“ (auf die Melodie des Party-Klassikers „YMCA“) 
erklingt und die Drei von verschiedenen Seiten auf die Bühne tanzen, springt 
der Funke sofort über. Es wird ein toller Abend mit Proklamation, Motto-Lied, 
Verlosung, Auktion und viel Musik. Auch als ein FC-Trikot mit Spieler-Autogrammen 
versteigert wird, die Stadionhymne „Mer stonn zo dir, FC Kölle“ erklingt und alle 
mitsingen, ist da wieder einer von diesen ganz besonderen, magischen Momenten. 
Der offizielle Teil der Veranstaltung wird mit dem Auftritt der Band „5 Jraad“ be-
endet, aber es soll noch bis drei Uhr morgens Licht in der Pausenhalle gebrannt 
haben. 
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Eine spannende Premiere: die erste Mädchensitzung der Dorfgemeinschaft 
Der Auftakt der Session ist schon mal super gelungen. Jetzt kann der Countdown 
für die mit Spannung erwartete Premiere der DG-Mädchensitzung beginnen. Im 
Januar treten das Aufbau- und das Deko-Team im Festzelt in Aktion und am 7. 
Februar, vier Tage nach der Herrensitzung, ist es dann endlich so weit: Unter gro-
ßem Jubel zieht der neue Elferrat ein, bestehend aus Präsidentin Gabi Weißner 
und zehn Vertreterinnen von Escher Karnevalsvereinen. Die Vorteile des All-in-
clusive-Konzepts werden sofort spürbar: kein angestrengtes Brüllen mehr, wenn 
man dem Service-Personal seine Bestellung ins Ohr schreien muss. Stattdessen 
stehen bereits Teller mit Brötchen, Prosecco-Kühler und auch Pittermännchen 
auf dem Tisch und weitere Köstlichkeiten werden im Laufe des Abends vorbei-
gebracht, z. B. Ciabatta mit Tomate-Mozzarella oder Currywurst. So kann man 
das Programm auf der Bühne ungestört verfolgen. Und das macht wirklich Spaß. 
Der erste Teil ist fest in Escher Hand: Die „Escher Mädchen“ begeistern wieder mit 
ihrer quirligen Tanzfreude und die beiden Dreigestirne laufen voll zur Form auf. 
Die Stimmung ist schon ausgelassen, als Kasalla, die Superstars des Abends, die 
Bühne betreten und das Zelt richtig einheizen: „Ich kumm us dä Stadt met K“! 
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Das Programm ist sehr abwechslungsreich: Es gibt noch weitere Top-Bands wie 
Miljö und De Boore, zwei Wortbeiträge mit echt weiblichem Humor (Ne Kistedüvel 
und Frau Kühne) und zwei sehr unterschiedlichen Tanzgruppen, das elegante Fauth 
Dance Gentlemen Ensemble und die in Esch wohlbekannten Höppemözjer. Das 
emotionale Highlight des Abends ist aber dann das große Finale: Das Dreigestirn 
tritt noch einmal in Aktion und präsentiert ein Medley aus kurzen Sequenzen von 
fünf bekannten Songs, die sie mit herzerwärmenden neuen Texten versehen ha-
ben.  
 
Das große Finale: eine Hommage an das Leben in unserem Veedel 
Darin beschreiben die Drei mit einem liebevoll-ironischen Augenzwinkern, wie 
perfekt doch unser Dorf und seine Bewohner sind. (Schließlich gehören wir ja 
zur schönsten Stadt Deutschlands, da ist keine falsche Bescheidenheit angebracht.) 
Drei der Songs sind echte Party-Kracher. Aus „Marmor, Stein und Eisen bricht“ 
wird „Escher Jungs, die weinen nie“, aus „Eine Insel mit zwei Bergen“ wird „Eine 
Ortschaft mit zwei Kneipen“ und aus „Go West“ „In Esch, da sind wir daheim…“. 
Die beiden anderen sind Hymnen mit echtem Gänsehaut-Potential. Die Escher 
Version von Nino di Angelos „Jenseits von Eden“ hat ganz besonderen Charme. 
Nach dem dramatischen Intro heißt es: „Wo alle Leute immer nett zu dir sind, 
das ist jenseits von Pulheim. Wo jeden Tag stets die Sonne scheint, du glaubst 
im Urlaub zu sein, das kann doch nur in Esch sein. Wo jeder am Zebrastreifen 
anhält, das ist jenseits von Pulheim. Der Leergut-Automat beim Kausemann, der 
ist hier niemals defekt. Nein, hier bei uns ist alles perfekt.“ Zum krönenden Ab-
schluss wechseln die Drei gemäß dem Motto 2019 „Uns Sprooch is Heimat“ zum 
Kölschen, das ja immer besonders emotional rüberkommt: „Mer all sin Esch, mer 
all sin Fründe…“. Sie beschreiben den Gemeinschaftsgeist der Escher, die kei-
nen allein lassen und jeden an der Theke zum „Schwaade un Süffele“ einladen, 

und liegen damit ganz in der Tradition des Bläck Fööss-Klassikers 
„Drink doch eine met“. Tradition trifft Moderne, Jackson meets Köl-
le. Wie heißt doch noch das Kölner Karnevalsmotto für 2020? „Et 
Hätz schleiht em Veedel“!  
Ulla Lappe 



18

ESCH 
AKTUELL

19

www.esch-aktuell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag 7.30–20.00 Uhr

Kausemann

Frohnhofstraße 26 · 50765 Köln-Esch
Tel. (02 21) 5 90 49 41 Fax (02 21) 5 90 78 18
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 0221 – 590 82 49

Elektroinstallation
 Elektroanlagen aller Art
 Kundendienst
 SAT-Anlagen
 Industrieanlagen

NORBERT SCHUMACHER

Wir überprüfen auch die elektri-
sche Anlage in Ihrem Haus oder 
Mietobjekt und helfen Ihnen 
Energie zu sparen.

Wir sind immer da, wo Sie uns brauchen.
50765 Köln (Esch) • Edmund-Richen-Str. 2b
Sprechen Sie uns an!
Ihr Norbert Schumacher

Vierte Herrensitzung in Esch 2019  
Nachdem die 3. Herrensitzung in Esch 2018 erfolgreich durchgeführt werden konn-
te, erfuhr der diesjährige Andrang zur 4. Herrensitzung am 03.02.19 nochmals 
eine Steigerung. Unser Festzelt war mit 888 feierfrohen Jecken bis auf den letz-
ten Platz ausgebucht! Obwohl wir, d. h. drei Nachbarn, schon sehr früh von ei-
ner netten Ehefrau mit dem Auto gebracht wurden, war das Zelt schon voller er-
wartungsfroher kostümierter Männer. Wir kämpften uns zu unserem reservierten 
Tisch nahe der Bühne durch und fanden bereits ein Fässchen Bier sowie Teller vol-
ler Mett- und Käsebrötchen vor. Das Prinzip, im Eintrittspreis bereits Essen und 
Getränke bezahlt zu haben, ist ein besonderes Merkmal der Escher Herrensitzungen 
und hat sicher zum Erfolg der Veranstaltungen beigetragen. Unsere Tischnach-
barn und wir stärkten uns erst einmal mit halben Brötchen und selbst gezapftem 
Kölsch, um für die „Anstrengungen“ einer Herrensitzung gewappnet zu sein. Un-
ser Escher Dreigestirn ließ zur Eröffnung auf sich warten und legte dann einen 
„schrägen“ Auftritt mit vertauschten Rollen und Sonnenbrillen hin. Als Ent-
schuldigung wurde eine durchgefeierte Nacht angeführt. Wir hätten es fast ge-
glaubt, aber dann sortierte man sich neu und wir erlebten das Dreigestirn mit ih-
rem mitreißenden Esch/Auweiler-Song plus Tanzeinlage. 
Es folgten dann Auftritte Schlag auf Schlag: Tanzgruppen wie das Reiter-Korps „Jan 
von Werth“ und die tollen „Höppemötzjer“, Wortbeiträge z. B. vom „Lehrer“ Mar-
tin Schopps (mein persönlicher Favorit) oder vom „Sitzungspräsidenten“ Volker 
Weininger und der mitreißenden Gesangsgruppe die „Domstürmer“, um nur ei-
nige zu nennen. Zwischendurch wurden immer wieder diverse Essen aufgetragen 
und Bierfässchen gewechselt. Hier darf ich verraten, dass wir an unserem Halb-
tisch mit 8 Männern zum Schluss zwei Fässchen geleert hatten. Aber niemand hat-
te sich in unserer Umgebung daneben benommen, sondern alle hatten super Spaß. 
Als plötzlich die emsigen Kellnerinnen Bierkränze brachten und kein neues Fäss-

chen, zeigte der Blick auf die Uhr, dass die tolle Veranstaltung auf 
ihr Ende zuging. Ich war erstaunt, wie schnell die Zeit vergangen war. 
Das deutet jedenfalls auf eine schöne, unterhaltsame Herrensitzung 
hin. Natürlich werden wir nächstes Jahr wieder dabei sein! 
Hans Braese 
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Prinz Fabian/Session 2019  
Die Zeit als Kinderprinz hat mir sehr gut gefallen und ist viel zu schnell vorbei 
gegangen. Mein persönliches Highlight war der Escher Zug und der Wunschauftritt 
zum Geburtstag meiner Mutter. Daran hat mich besonders gefreut, dass meine 
gesamte Familie, Freunde und Bekannte da waren.  
Mein Wunsch war es schon immer, oben auf dem Wagen zu stehen wie einst mei-
ne Brüder und mein Vater. Es hat mich gefreut, dass ich vielen Menschen eine 
Freude machen konnte, indem ich auch ganz viele Süßigkeiten geworfen habe.  
Die Fahrten zu den Auftritten waren immer ganz lustig, da Tim die Musik auf-
gedreht hat und wir alle 
ganz laut mitgesungen 
haben. Wir haben um die 
40 Auftritte gehabt.  
Meine Familie war bei vie-
len Auftritten dabei, wor-
über ich mich sehr gefreut 
habe.  Die Auftritte mit 
dem großen Dreigestirn 
haben besonders Spaß 
gemacht, da wir einen 
gemeinsamen Tanz auf-
geführt haben. Wir sind 
zusammen im Autohaus 
Lichthorn, in der Escher 
Grundschule, bei EDEKA 
und in der Kirche aufgetreten. Wir hatten Glück, dass die Mutter von Rebecca auf 
das Baby (Melena) aufgepasst hat, damit Rebecca und Tim für uns Zeit hatten. 
Zum Schluss kann ich nur sagen: „Es war eine tolle Erfahrung, Prinz im Kinder-
dreigestirn gewesen zu sein“. Ich habe schöne Erinnerungen daran und kann an-
deren Jungs nur empfehlen, es auch zu tun.  
Vielen Dank an alle, die es mir ermöglicht haben und mitgeholfen haben. 
Euer Fabian 

Jungfrau im 1. Kinderdreigestirn,  
mein Rückblick  
Die aufregende Zeit startete letztes Jahr im Oktober. Nach unserem ersten Tref-
fen war ich keine Prinzessin mehr, sondern „Jungfrau“ im 1. Escher Kinderdrei-
gestirn. Wir freuten uns auf die gemeinsame Zeit, die nun endlich starten konn-
te. Unsere Betreuer Rebecca und Tim bekamen von uns einige Informationen, 
woraus Rebecca unsere kölschen Reden bastelte. Wir trafen uns regelmäßig, lern-
ten die Reden, probierten die Ornate an und übten den Auftritt und Ablauf auf 
der Bühne. Die Proklamation war unser erster gemeinsamer Auftritt, das war wahn-
sinnig aufregend und ein tolles Gefühl. Wir lernten die „Großen“ kennen und ver-
standen uns auf Anhieb sehr gut. Obwohl ich das einzige Mädchen war, war Jung-
frau Stefanie sofort wie eine sehr große Schwester für mich. Ab Anfang Janu-
ar ging es richtig los. Wir hatten ein tolles Fotoshooting, bekamen unser Drei-
gestirnauto und von Tag zu Tag wurden es mehr Termine. Letztendlich waren es 
über 40 schöne Auftritte, bei denen wir immer viel Spaß hatten. Die Auftritte 
mit dem großen Dreigestirn wurden immer lustiger, weil wir die Tanzschritte schnell 
drauf hatten und wir zu sechst unschlagbar waren. Wir konnten nicht genug be-
kommen. Sogar im Auto haben wir noch Karnevalsmusik gehört und lauthals mit-
gesungen. Für mich war der Höhepunkt der Session der Escher Sonntagsumzug. 
Nach einer fast schlaflosen Nacht ging es dann am Morgen endlich los und das 
Beten in der Kirche hat geholfen. Die Sonne zeigte sich pünktlich zum Beginn 
des Zuges und es konnte los gehen. Wir Drei auf unserem schönen Wagen, soooooo 
viele Jecke, so viel Kölsche Musik, so viel Kamelle und wir mittendrin, es war wie 
im Traum, in einem sehr schönen Traum. Doch leider neigte es sich dem Ende 
zu und meine Stimmung beim Pescher Zug war schon sehr wehmütig. Der Kar-
nevalskehraus im Bistro Miró war für mich der traurigste Tag seit Langem.  
Mir wurde klar, dass es nun vorbei ist und ich meine Jungs nicht mehr so oft sehe. 
Die Zeit, als Jungfrau, im Kinderdreigestirn war eine tolle Erfahrung und hat mir 
sehr viel Spaß gemacht. Ich danke ALLEN die daran beteiligt waren und  
würde es immer wieder tun. Bützchen und Esch Alaaf 
Eure Jungfrau Mira 
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Prinz Fabian, Jungfrau Mira und ich,  
Bauer Maximilian – es war einen  
supergeniale Zeit.  
Meine Rede war schnell gelernt, meine Schule gab das OK und dann ging es auch 
schon los: Fotoshooting, Geburtstage ... Bei jedem Auftritt verflog die Aufre-
gung immer mehr. Am meisten hat mir der Auftritt in der Behindertenwerkstatt 
gefallen und an Weiberfastnacht der Auftrittsmarathon mit dem großen  
Dreigestirn: Der Tanz, die Atmosphäre, es war einfach Mega. 
Höhepunkt der Zug in Esch,  
sogar das Wetter hat mitge-
spielt. So war auch der Muskel-
kater in den Armen vom Kamel-
le-Schmeißen schnell verges-
sen. Alles war perfekt. 
Die Zeit des Kinderdreigestirns 
ist zwar nun vorbei, aber die  
Erinnerungen und Freund-
schaften werden mich ein Leben 
lang begleiten. 
Danke an alle, die mir dieses 
tolle Erlebnis ermöglicht und 
dabei geholfen haben. 
Maximilian Kutz 
  
 

„Da haben wir die ganze Vielfalt  
des Karnevals kennengelernt…“  
Interview mit dem Dreigestirn und Uschi Rändel 
Eine Woche nach dem Ende einer sehr ereignisreichen Karnevalssession mit  
43 verschiedenen Auftritten hat sich das Escher Dreigestirn, Prinz Stefan Rieck, 
Bauer Manfred Kluge und Jungfrau Stefan Häuser noch einmal mit Dorfge-
meinschafts-Chefin Uschi Rändel zu einem Abschlussgespräch getroffen. Eine gute 
Gelegenheit, die Vier zu ihren ganz persönlichen Eindrücken zu befragen. 
EA: Wie blickt ihr im Abstand von einer Woche auf die Session zurück? 
Stefan R: Es ist ein seltsames Gefühl, dass die Leute, die ich treffe, plötzlich  
keine Kostüme mehr anhaben. Alles ist auf einmal nicht mehr so bunt, sondern 
eher grau und trist. Ich muss erst mal wieder raus aus dem Karnevalsmodus. 
Manfred: Ich bin schon sehr dankbar für die schöne Zeit. Wir haben so viel  
Begeisterung und tolle Motivation erlebt. 
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Stefan H: Jetzt klatscht keiner mehr. Wir sind jetzt wieder raus aus der Paral-
lelwelt Karneval. 
Uschi: Für mich ist die Session noch gar nicht richtig zu Ende. Hier habe ich zum 
Beispiel gerade noch die Rechnung vom Zeltverleih zu bearbeiten. Aber es ist 
schon ein bisschen ruhiger geworden. Ich habe mich sehr gefreut, dass Esch wie-
der ein Dreigestirn hatte. 
EA:  Was war das größte Highlight für euch persönlich? 
Stefan R: Da fällt mir spontan ganz viel Verschiedenes ein. Die Proklamation war 
sicherlich etwas ganz Besonderes, zumal ich auch genau an dem Tag Geburts-
tag hatte. Dass das so eine große Veranstaltung geworden ist, hatte ich wirk-
lich nicht erwartet. Dann ist da noch die Zürich-Tour und natürlich Weiberfast-
nacht, wo wir gleich 11 ganz verschiedene Termine hatten, u. a. Kindergärten 
und Grundschule, Behinderten-Werkstatt, Golf-Klub, Party mit vielen Jugend-
lichen im Escher Zelt und schließlich die Sause im Pohlhof. 
Manfred: Die Gegensätzlichkeit der verschiedenen Auftritte, die vielen herzer-
wärmenden Momente. Zum Beispiel das Zimmerkonzert bei Familie Strobl oder 
die Senioren-Veranstaltung in Pesch. Da war ich vorher etwas skeptisch ob der 
Stimmung, aber dann war es nachher ein fantastisches Erlebnis. Wir hatten das 
Gefühl, am Ende wollten sie uns adoptieren. Und dann die Escher Mädchen –  
unser treuester Fanklub! 
Stefan H: 85C – einmal Jungfrau zu sein! Natürlich auch die Proklamation – vor 
unserem ersten großen Auftritt war die Spannung schließlich besonders groß, 
als wir dann hörten, dass immer mehr Leute kamen und die Halle nachher prop-
penvoll war. Überhaupt diese positive Resonanz: das Banner mit einem Gruß ans 
Dreigestirn am Zugweg und das Feuerwerk in der Ringstraße. Unsere Lieder  
liefen am Rande des Zuges und selbst in Pesch haben einige Mädchen unsere  
Choreo getanzt. Und dann die Auftritte zusammen mit dem Kinderdreigestirn und 
den Escher Mädchen – Mega! 
Uschi: Für mich war wohl unsere erste Mädchensitzung das größte Highlight,  
die direkt ein großer Erfolg war. Und dann Weiberfastnacht! Wir haben 1900  
Karten verkauft und im Zelt ist alles reibungslos gelaufen.  

EA: Nun zu eurem Markenzeichen, den selbst getexteten Liedern. Welches habt 
ihr besonders gern gesungen? 
Stefan R: Das Medley, das war immer ein schöner Abschluss. Und das Prinzen-
lied „Ich war noch niemals Escher Prinz“ auf die Melodie von „Ich war noch nie-
mals in New York“ ist natürlich für mich etwas sehr Persönliches.   
Manfred: Ich habe auch das Medley besonders genossen. Da war alles drin. Und 
dann muss man sich mal vorstellen: Erst sangen Kasalla und dann wir! Das war 
schon ein ganz besonderes Erlebnis. 
Stefan H: Das Medley und unser Motto-Lied „Esch kütt wie et kütt“, das war so 
ein richtiger Aufdreher. Auch das Einlauflied „Auweiler-Esch“ (auf die Melodie 
von „YMCA“) sorgte gleich für Stimmung. Jedes Lied hatte seine Berechtigung. 
Es gab da eine Entwicklung: Die Leute wollten immer mehr Lieder hören. Besonders 
schön war auch, am Ende beim Kehraus im Bistro unser Motto-Lied noch einmal 
live mit einer tollen Band, den Flamicos, zu singen. 
Uschi: Mein Favorit ist „Esch kütt wie et kütt“. Das habe ich sogar nachts im Schlaf 
gehört.  
EA: Ihr hattet ja sehr unterschiedliche Veranstaltungen von einer Jugendparty 
im Zelt mit 1900 Leuten bis hin zu Seniorenfeiern und einer kölschen  
Messe. Wie habt ihr die unterschiedlichen Atmosphären empfunden? 
Stefan R: Da haben wir die ganze Vielfalt des Karnevals kennengelernt vom  
Kindergarten bis zum Golf-Klub. Der Karneval ist eben ein verbindendes Element 
für Menschen aus den unterschiedlichsten Bereichen. 
Manfred: Die Empfangstemperaturen waren wirklich sehr unterschiedlich. Mal  
kamen wir in Säle, wo es noch ganz ruhig war, und mal war der Geräuschpegel 
schon vorher hoch, aber am Ende war immer eine Super-Stimmung. Die ganze 
Spannbreite haben wir ja an Weiberfastnacht erlebt. 
Stefan H: Gerade diese Unterschiede waren das Reizvolle. Eine besondere Über-
raschung war der Golf-Klub, zu dem wir kurzfristig von einem Sitzungs-Besucher 
eingeladen worden sind. Von einigen Gästen bekamen wir sogar zu hören: „Wenn 
wir gewusst hätten, dass ihr so gut seid, hätten wir Herrn Kuckelkorn (Festko-
mitee-Chef) Bescheid gesagt.“ 
Uschi: Das Dreigestirn hat wirklich alle begeistert, unabhängig von der Location. 
Selbst die Jugendlichen bei der Party im Escher Zelt haben es super aufgenommen. 
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EA: Was war für euch die größte Herausforderung? 
Stefan R: Die Organisation insgesamt. Bis zum Sommer lief alles locker, die  
Ornat-Anproben, die Studioaufnahmen und der Videodreh, aber je näher die  
Session kam, desto mehr Detailprobleme gab es und keiner ist ein Allround- 
Kenner. Aber insgesamt hat es gut geklappt, wir wurden immer routinierter.  
Meine Reden auf Kölsch habe ich immer am Abend vorher geschrieben. 
Manfred: Die größte Herausforderung für mich: der Bus von Hubert Lichthorn. 
Stefan H: Eigene Ideen durchsetzen zu können, das war für mich das Schwie-
rigste. Den Sinn von Karneval zu erklären: Es ist auch Anarchie, man darf auch 
aus der Rolle fallen. Wenn nicht zu Karneval, wann dann? Ich hätte es mir  
frecher gewünscht… 
Manfred: Das war auch eine Herausforderung für mich: auf der einen Seite der 
Prinz, ein traditionellerer Kölscher Jung, und auf der anderen die Jungfrau mit 
ihren ausgefalleneren Ideen. Das war ein Spagat zwischen zwei unterschiedli-
chen Polen. Aber das Ergebnis hat ja gestimmt. 
Uschi: Die Einhaltung der Traditionen ist für mich sehr wichtig. Es gibt Eckpunkte, 
die man einhalten sollte. Schließlich ist die Brauchtumspflege der wichtigste  
Vereinszweck der Dorfgemeinschaft. 
EA: Was würdet ihr eurem Nachfolge-Dreigestirn mit auf den Weg geben? 
Stefan R: Lasst das Unerwartete zu!  
Manfred: 1.Genießt die Zeit. 2. Unterschätzt die Organisation nicht. Dafür ist 
es sehr empfehlenswert, einen Prinzenführer zu haben, der alle Fäden in der Hand 
hält. 3. Alleine seid ihr nichts! Die Unterstützung durch Familie und Freunde ist 
ganz wichtig. 
Stefan H: Macht euer Ding und macht es auch bei Widerstand! Wenn ihr euren 
Spaß habt, dann überträgt sich das auch auf die Leute! 
Uschi: Traut euch! Es ist eine intensive Zeit. Ihr könnt euch vorher Videos an-
sehen und euch informieren. 
EA: Wie habt ihr die Unterstützung durch die Adjutanten empfunden? 
Stefan R: Sehr gut! Wir hatten nie Probleme, die Positionen zu besetzten, be-
sonders nach der Proklamation. Es war immer jemand zur Stelle. Dafür möchten 
wir uns bei allen Adjutanten ganz herzlich bedanken. 

Manfred: Dadurch sind Freundschaften entstanden! 
Stefan H: GIGANTISCH!!! 
Uschi: Dieses Mal war die Zahl der Unterstützer besonders groß, weil alle drei 
aus verschiedenen Freundes- und Bekanntenkreisen stammen. 
EA: Zum Abschluss noch ein Fazit: Sind eure Erwartungen erfüllt worden?  
Gab es auch Überraschendes? 
Stefan R: Im positiven Sinne. Wir sind ins Ungewisse gestartet, die Details kann-
ten wir nicht. Die Erwartungen sind noch übertroffen worden, besonders was die 
verschiedenen Aktivitäten angeht. 
Manfred: Ich hatte eigentlich keine konkrete Erwartungshaltung. Dass es so viel 
Spaß machen würde, hätte ich mir nicht vorstellen können, und dass das Echo 
so überwältigend sein würde auch nicht. Wir hatten viel Respekt vor der Aufga-
be und sind nun froh, dass es so eine herrliche Session geworden ist. 
Stefan H: Genau!  
Uschi: Aus Erfahrung weiß ich: Jedes Dreigestirn ist anders. Und dieses Jahr  
hatten wir ja sogar zwei Dreigestirne. Insgesamt war es eine sehr schöne  
Session. 
Das Interview führten Tom und Ulla Lappe am 14.03.2019 
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Öl- und Gasfeuerung  ·  Reparatur 
Wartung  ·  Notdienst 

Starenweg 9 Fax: (0221) 7 77 17 46 
50765 Köln (Esch) Telefon: (0221) 7 77 17 47

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“  
Frei nach Erich Kästner möchten wir uns bei den vielen Spendern  
(finanziell oder materiell) herzlich bedanken, Euer EX- Dreigestirn  
(Session 2018/2019) 

❚  Autohaus Lichthorn 
❚  VR Bank Köln 
❚  Edeka Kausemann 
❚  Iris Rieck 
❚  Familie Bölter 
❚  Gebrüder Thomas (Pohlhof) 
❚  ❚  Golfclub Velderhof 
❚  Axel Heitkamp 
❚  Eine Brauerei, die nicht  

genannt werden möchte 
❚  REWE Group West 
❚  Dominik Fassl 
❚  Sparkasse Köln Bonn 
❚  Uwe Meister  
❚  RTL 2 
❚  Spotify 
❚  Familie Strobel 
❚  Familie Nowak 
❚  Familie Junge 

❚  Ira Sommer 
❚  Schneider Lingscheid 
❚  Dieter Voss  
❚  Bauer Courth 
❚  Familie Bräse 
❚  Dirko Hercher 
❚  Brigitte und Erich Nonn 
❚  Angela Riesenbeck  
❚  Astrid Lüpschen  
❚  Anke Schröder 
❚  Familie Miebach 
❚  Maigesellschaft Greesberger 
❚  Freiwillige Feuerwehr Köln Esch 
❚  AXA Decker Euskirchen 
❚  Vemag Verlags - und Medien AG 
❚  Günther Kluge 
❚  Guido Schöneweis 
❚  Petra und Markus Anfang 
❚  Bäckerei Kraus



E U R O P E A N  M O V E R  P A R T N E R S H I P  

Gebr. Roggendorf GmbH · Mathias-Brüggen-Straße 51 · 50827 Köln 
Tel.: 0221- 95 66 66 - 0 · Fax: 0221- 95 66 66 - 6  

E-Mail: info@roggendorf.de · www.roggendorf.de

Sie wollen, dass  
bei Ihrem Umzug alles  
reibungslos läuft? 
Ein erfolgreicher Umzug beginnt mit einer ausführlichen Beratung.  
Persönlich vor Ort – fachkundig und kostenlos.  Rufen Sie uns an:  
 
Freecall: 0800 - 76 44 36 36 

Unser Leistungsspektrum:

  Stadt-, Fern- und Überseeumzüge  
mit Vollservice, nationale und inter- 
nationale Linienverkehre/Beiladungen 
 Seniorenumzüge
 Kunst- und Antiquitätentransporte 
  Büro- und Laborumzüge, 
Betriebsverlagerungen
 Archiv- und Bibliotheksumzüge

  Containerlager für Möbel,  
Aktenarchivierung, Klimalagerung
 Umzugsconsulting, Relocation
 Containerlager für Möbel,
 Aktenarchivierung, Klimalagerung
 Umzugsconsulting, Relocation
 Packmittelservice

FEDEMAC
EUROPEAN MOVERS

31

www.esch-aktuell.de

30

ESCH 
AKTUELL



33

www.esch-aktuell.de

32

ESCH 
AKTUELL

www.bauer-courth.de
Garten. 
Landschaft. 
Umwelt.

T 0221. 590 13 04

Senioren-Adventsfeier der  
Dorfgemeinschaft am 14.12.2018
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Die Raketen konnte man wieder im  
ganzen Ort hören. Da wussten alle:  
jetzt feiern unsere Kinder Karneval.  
Gemeinsam mit Ute Kloubert durfte ich das bunte Treiben von der Bühne aus ge-
nießen. 450 herrlich kostümierte Kinder feierten ihren Karneval und starteten 
eine Rakete nach der anderen. 
Auch auf der Bühne war Stimmung. Stolz konnten wir endlich ein Kinderdreigestirn 
präsentieren. Esch hatte den ersten Kinderbauern seit langer Zeit (nur 1986 gab 
es bereits einmal ein Kinderdreigestirn in Esch im Kindergarten St. Martinus und 
in der Kita am Scheidweg gibt es jedes Jahr eins). Begleitet wurde das Dreige-
stirn von einer großen Gruppe der Escher Mädchen, die in diesem Jahr ihr 45-
jähriges Jubiläum feiern. 
Bei der jüngsten Band Deutschlands „Watt aufs Ohr“ konnten die Kinder zuhö-
ren, um dann mit „Ralf und seinem Drachen“ singend durch das Zelt zu ziehen. 
Die Tanzgruppe „Rot Weiß Heiligenhaus“ erfreute uns mit ihren Tänzen, bevor 
dann das große Dreigestirn auf die Bühne zog. 
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Ein wichtiger Programmpunkt ist die Preisverleihung des Luftballonwettbewerbs. 
Beim Kinderfest des Dorffestes starteten die Luftballons in den Himmel. Der Wind 
stand gut. Kaum zu glauben: der Luftballon von Mohamad Sharipov flog 1275 
km bis nach Bercsenj in Ungarn. 
 
Weitere Rückmeldungen bekamen:  
Jana Friedrichs aus Bad Lausick 533km 
Oresti Pllumbi aus dem Seegebiet Mansfelder Land 421 km 
Mayleen Maurer aus Bad Frankenhausen 389 km    
Charlotte Nachtsheim aus Wickerode 379 km 
Mahmud Al Hajek aus Sondershausen 367 km 
Karla Braak aus Hamma 362 km 
Jan Klein aus Gotha 345 km 
Beshar Alslama aus Kirchgandern 287 km 
Lara Tiggewerth aus Neukirchen 248 km 
Sebastian Kadt aus Bad Wildungen 220 km 
Saidomar Sharipov aus Wallmar 170 km 
Ahmad Sharipov aus Mechede149 km 
Rukiyo Sharipov aus Remscheid 40 km 
 

Liebe Kinder kommt alle zum Dorffest und lasst wieder eure 
Ballons steigen! Und natürlich auch zur nächsten Kinder-
sitzung. Wir sind schon dabei, ein buntes Programm  
zusammenzustellen. Riesig freuen wir uns, wenn Escher oder  
Auweiler Kinder das Programm mitgestalten. Wer etwas prä-
sentieren möchte – singen, tanzen, turnen oder irgendet-
was anderes, das Spaß bringt – melde sich unter 0221 
551811. Wir freuen uns auf euch. 
 
Liebe Grüße  
Erika Mühlmann 
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Brigitte Nolte 
           Steuerberaterin 
 
Im Gewerbegebiet 13a, 50767 Köln (Pesch) 
(Gegen über vom OBl-Parkplatz,  
Zugang über Stichstraße) 
Telefon und Fax: 0221-500 36 99 
Mobiltelefon: 0177/242 26 39 
 
Betreuung von Arbeitnehmern,  
Gewerbetreibenden und Freiberuflern 
sowie spezielle Rentnerberatung 
 
E-Mail: steuerberatung_nolte@gmx.de
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WHAT SWEETER MUSIC  
Am 6. Januar dieses Jahres fand zum 5. Mal das Konzert zum Abschluss der Weih-
nachtszeit in der Martinuskirche – dem „Escher Dom“ – statt; wieder eine Ver-
anstaltung der Dorfgemeinschaft Esch in Kooperation mit der Kirchenmusik im 
KKN. Diesmal wurde uns Chormusik von Klassik bis Jazz geboten, dargebracht 
vom Kammerchor St. Rochus unter der Leitung von Thomas Roß, begleitet von 
Matthias Haarmann am Piano. 
Dreizehn Sängerinnen und Sänger präsentierten zehn weihnachtliche Lieder aus 
unterschiedlichsten Genres und Epochen. Ob a capella oder mit Begleitung, ob 
traditionelle oder moderne Weisen, dieser Chor überzeugt auch das kritischste 
Publikum. Weiterbildungen in Workshops u.a. bei Mitgliedern der Ensembles „King’s 
Singers“ und „Sequentia“ gehören zur regelmäßigen Arbeitsweise des Kam-
merchores und zeugen von Professionalität und Anspruch. 
Nicht allein die hervorragenden Stimmen machten die Lieder zum Hochgenuss, 
auch die Performance – perfekt auf das einzelne Stück abgestimmt – begeisterte 
das Auditorium in der voll besetzten Kirche. Als Beispiele möchte ich nur „Jingle 
Bells“ (ein Titel, den man fast nicht mehr hören mag, hier aber in einem Arran-
gement für die King’s Singers) und „Zu Weihnachten schenke ich dir mit Liebe“ an-

führen. Das erstgenannte wirkte mit seiner leisen Ironie so ganz anders als der 
bekannte „Kaufhaushit“ und das zweite war hinreißend komisch in seiner sze-
nischen Darstellung. Hier kam sogar eine Schauspielerin zum Einsatz, die nicht 
dem Kammerchor angehört: Uschi Rändel brillierte in der Person der Beschenkten! 
Es war wieder einmal ein hervorragender, wunderbarer Nachmittag, der uns zum 
Abschluss der Weihnachtszeit geschenkt wurde! Ja – „geschenkt wurde“ – denn 
wie immer war der Eintritt zum Konzert frei. Die Spendenkörbchen, die den Be-
suchern anschließend entgegen gehalten wurden, zeigten dann aber mit ihrem 
reichen Inhalt, wie sehr das Publikum dieses Geschenk wertschätzte. An dieser 
Stelle möchte ich allen Beteiligten ganz herzlich DANKE sagen! Ich freue mich 
jetzt schon auf das nächste Konzert und bin sehr gespannt, was uns dann wie-
der Schönes geboten wird! 
PS: Der Kammerchor St. Rochus verfügt übrigens über einen YouTube-Kanal, auf 

dem eine Aufzeichnung des Titels „Zu Weihnachten….“ aus dem Kon-
zert veröffentlicht ist. Das ist leicht zu finden per Suchwort „Kam-
merchor St. Rochus“ und lohnt sich, anzuschauen. 
Hildegard Zeyer 
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Weihnachtsbaum oder Weihnachtsmann  
Bevor ein Adventsmarkt stattfinden kann, sind natürlich viele Aktivitäten zur Vor-
bereitung und Durchführung notwendig. 
Gestartet wurde die Adventszeit 2018 mit dem Schmücken des „Weihnachtsbaumes“ 
am Ende der Kirchgasse. Hier hatte sich ein Team bestehend aus Waldemar Dan-
nenberg, Peter Schmitz und mir, zusammengefunden. Waldemar hatte den elek-
trischen Baumschmuck besorgt und Peter war für die Elektroinstallation zuständig. 
Von der Fa. Mobilift wurde uns durch Be-
ziehungen ein Hubwagen zur Verfügung ge-
stellt, denn ohne Hubwagen war es nicht 
möglich, die sehr hohe Fichte mit den 
Lampenschnüren zu verschönern. Waldemar 
hatte die verantwortungsvolle Aufgabe 
übernommen, das Gerät zu steuern und Pe-
ter das Auslegen der Schnüre in luftiger 
Höhe. Es zeigte sich, dass dies kein leich-
tes Unterfangen war. Peter ist nicht der 
Schlankste, sodass der Platz in der kleinen 
Gondel bei den Auslegearbeiten knapp wur-
de. Hier durfte ich dann einspringen, aber 
auch mit mäßigem Erfolg, da zu unserem 
Schrecken die Gondelsteuerung kurz darauf 
den Dienst einstellte und wir nur noch die 
Gondel absenken konnten. Der herbeige-
rufene Mitarbeiter der Fa. Mobilift informierte uns, dass die Gondel wegen Über-
lastung automatisch abgeschaltet hatte. Hier warfen wir einen schmunzelnden 
Blick auf Peter. Nachdem die Gondel wieder startbereit war, wurden von Walde-

mar und zuletzt von dem netten Mobilift-Mitarbeiter die Schnüre um 
den Baum drapiert. Ich habe abends ein Foto vom erleuchteten Baum 
gemacht und war erstaunt, dass man einen Weihnachtsmann er-
kennen konnte. Es war also ein Meisterwerk geworden! 
Hans Braese 
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Aktuell  |  Lohnsteuerhilfeverein e.V. 
Beratungsstellenleiterin Agnes Lansch 

 
Steuererklärung? Kein Problem. 

Verschenken Sie kein Geld, denn ohne Einkommensteuererklärung gibt es  
keine Rückzahlung! Eine kostengünstige Alternative zum Steuerberater  
kann die Zuhilfenahme eines Lohnsteuerhilfevereins sein. Agnes Lansch  
berät Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG und erstellt dann die  

Einkommensteuererklärung. 
  
 

 Agnes Lansch 
Chorbuschstraße 28, 50765 Köln 
Telefon: (0221) 1685737 
www.lansch.aktuell-verein.de 

Tre Orsetti Cologne e.K.
 Am Schmidtgrund 78 

50765 Köln 
0221-16 99 41 81 
 0178-71 47 37 4 

mail@tre-orsetti-cologne.de 
www.tre-orsetti-cologne.de

Tre Orsetti
Cologne

Immobilien

Immobiliengeschäfte 
sind Vertrauenssache
Wir beraten Sie gern!  

 � Verkauf
 � Vermietung
 � Finanzierung

Ihr Ansprechpartner
Arne Linssen 
Sparkassenbetriebswirt
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Aufbauarbeiten für den Adventsmarkt 2018  
„Alle Jahre wieder kommt das …“ dieses nette Weihnachtslied kennen wir ja alle. 
Wir vom Aufbauteam der Dorfgemeinschaft kennen das natürlich auch, allerdings 
mit zunächst anderer Bedeutung. Es bedeutet für uns, schon mindestens 6 Wo-
chen bevor das Lied normalerweise gesungen wird, ernsthaft mit den Vorberei-
tungen und dem Aufbau der Adventsmarktinstallationen zu beginnen. 
Das war Anfang November 2018 auch der Fall. Es standen einige substanzielle 
Änderungen zu den altbekannten Installationen der Vorjahre an. Deswegen war 
auch die Anspannung beim Aufbauteam zu spüren, ob alles so funktionieren wür-
de, wie es geplant war. 
Die auffälligste Änderung war die Umstellung auf neue Weihnachtsbuden. Sie 
kamen aus dem Erzgebirge und es waren die rechtzeitige Fertigung, der Trans-
port und die zeitgenaue Anlieferung zu koordinieren. Stellt man sich die Weih-
nachtsbuden alle zusammen auf einem Haufen vor, dann erkennt man aufgrund 
des Volumens leicht die Größe der Aufgabe, hinzu kommen noch die Schwie-
rigkeiten in der engen Kirchgasse sowie die erforderliche Rücksichtnahme auf 
die Anlieger, die selbstverständlich nicht auf die Zugänglichkeit und das Parken 
in der Kirchgasse verzichten können oder wollen. Es hat sich jedoch gelohnt: Die 
neuen Weihnachtsbuden mit der roten Dachbespannung waren optisch und von 
der Funktion her ein sehr positiver Beitrag zum Gelingen des Adventsmarktes. 
Eine weitere Änderung betraf das altbekannte Lichtportal am Eingang zur Kirch-
gasse. Hier musste zwingend eine Änderung erfolgen, da die Durchfahrtshöhe 
für die Feuerwehr nicht gegeben war, auch war die Aufrichtung des schweren Por-
tals jedes Mal eine riskante Herausforderung, zumal das Aufbauteam ja nicht über 
professionale Hebewerkzeuge verfügt. Die Lösung sind jetzt teleskopartige Alu-
miniumpfosten mit Seilüberspannungen zur Anbringung der Weihnachtsbe-
leuchtung. Diese lässt sich dann leicht installieren und kann je nach Belieben 
verändert werden. Freundlicherweise hat die Fa. Schramm aus Rheinkassel die 
neue Ausführung gesponsert! Das alte und von der Dorfgemeinschaft lieb ge-
wonnene Portal wurde weitgehend erhalten und das Oberteil mit der Beleuch-
tung auf der Friedhofsmauer montiert. Das scheint eine zufriedenstellende Lö-
sung zu sein. Hinzu kamen natürlich weitere umfangreiche Arbeiten für elektrische 

Installationen, Wasserversorgung etc., um alle Essens- und Getränkestände und 
die Schaustellerbuden funktionsfähig zu machen. Das Aufbauteam konnte all die-
se Arbeiten rechtzeitig fertigstellen und die festlichen Aktivitäten des Dekoteams 
konnten beginnen. 
Alle Mühe hat sich gelohnt, denn der Adventsmarkt wurde von den Dorfbewohnern 
und Gästen gut angenommen und trug zur Freude und zur Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest 2018 bei. 
Dem gesamten Aufbauteam seien an dieser Stelle Anerkennung und herzlicher 
DANK ausgesprochen, selbst das teilweise widerliche Wetter mit Kälte und  
Regen konnte das Team nicht aufhalten, der gesamten Dorfgemeinschaft einen 
schönen Adventsmarkt aufzubauen. 
Teammitglieder: P. Schmitz, G. Tätzner, H. Braese, Gebrüder Beck, K. Heise,  
H. Thelen, P. Guddat, G. Schneider, D. Martin und W. Dannenberg. 
Waldemar Dannenberg
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Liebe AdjutantInnen, 
Ihr habt mit Eurem Einsatz dafür gesorgt, dass die Session für uns unver-
gesslich bleiben wird. Ohne Euch hätten wir das wirklich nicht so hin  
gekriegt. Ihr habt auf die Ornate, auf die Insignien, auf den Deckel und 
auf uns geachtet. Euch sagen wir vielen lieben herzlichen Dank für Euer 
Engagement, für Eure Zeit und Eure Geduld! Ihr seid die weltbesten  
AdjutantInnen gewesen, die man sich als Dreigestirn wünschen konnte! 
Euer Ex-Dreigestirn 

❚  Gerhard Tätzner 
❚  Anja & Lea Klasen 
❚  Roland Jung-Bölter 
❚  Sabine Bölter 
❚  Christoph Reuter 
❚  Franziska Bölter 
❚  Dirko Hercher 
❚  Peter Lapczynski 
❚  Thomas Lappe 
❚  Iris Rieck 
❚  Andreas Mans 
❚  Arnold Köhler 
❚  Sibylle Bene 
❚  Peter Bene 
❚  Ines Barth 
❚  Ute Kloubert 

❚  Christian Kloubert 
❚  Sarah Meindl 
❚  Katharina Brokjans 
❚  Claudia Hencke 
❚  Monika Malejka 
❚  Rolf Kloubert 
❚  Francoise Richard-Zeitz 
❚  Martin Richard-Zeitz 
❚  Gregor Hencke 
❚  Paul Häuser 
❚  Lina Kluge 
❚  Emma Merzmann 
❚  Wilma Overbeck 
❚  Christian Kloubert 
❚  Andreas Mans 
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Der Angelsportverein der  
Gemeinde Sinnersdorf e. V.  
Es gibt in diesem Jahr einen Anlass, den Eschern einen (fast) unbekannten Ver-
ein vorzustellen: Der Angelsportverein der Gemeinde Sinnersdorf e. V. mit Sitz 
in Esch feiert sein 50-jähriges Vereinsjubiläum als eingetragener Verein.  
Angler üben ihr oft belächeltes Hobby ja ziemlich still, oft allein und gelegentlich 
auch im Verborgenen oder bei Dunkelheit aus. Aber auch das Vereinsleben der 
Petrijünger unterscheidet sich ein wenig von vielen anderen Zusammenschlüs-
sen: Es gibt keine Umzüge, keine offen ausgetragenen Wettbewerbe, öffentli-
che Veranstaltungen bleiben aus, die Presse berichtet höchstens mal über „den 
vom Wels verschluckten Dackel“ und auch die Angler selbst sind eher schweig-
same Menschen – es sei denn, es geht um „Anglerlatein“, da sind sie kaum zu 
stoppen. Doch der ASV Sinnersdorf ist tief in Esch verwurzelt und daher soll das 
Jubiläum die Gelegenheit sein, den Verein und seine Geschichte einmal zu prä-
sentieren. 
Oft werde ich gefragt, wo dieser eigenartige Vereinsname herrührt. Angelver-
eine heißen doch angeblich immer „Petri Heil“, „Hechtsprung“ oder  „Angelverein 
von 1922“ oder so ähnlich. Dazu muss man in die 60er Jahre zurückgehen. Die 
Gemeinde Sinnersdorf war zum 1. Januar 1964 aus dem Amt Pulheim ausgegliedert 
worden und selbstständig, mit eigenem Gemeinderat und eigener Verwaltung, 
die zunächst in der ehemaligen Vikarie in der Kirchgasse, dann in der alten Schu-
le in der Weilerstraße ansässig war. Das gesamte Vereinsleben in der Gemeinde 
mit ihren Orten Esch, Pesch, Auweiler, Sinnersdorf, Stöckheimer Höfe und Orr 
war recht „schlank“ und insbesondere für die Jugend war das Angebot im Be-
reich Angeln und Naturschutz nicht vorhanden bis dürftig. Zwar gab es in den 
zahlreichen Kiesgruben diverse Angelvereine, der Zugang war aber oft nicht mög-
lich (zum Beispiel in Betriebssportgruppen) oder die Beitragskosten waren hoch 
und schreckten jugendliche Interessenten ab. 
Im Jahre 1966 haben sich auf Initiative von Heinz Schaaf – zu der Zeit der Käm-
merer der Gemeinde Sinnersdorf – einige Mitarbeiter der damaligen Gemeinde-
verwaltung zusammengefunden, weil sie eine Möglichkeit suchten, ihrem An-
gelhobby nachzugehen. Ich war seinerzeit Verwaltungslehrling und gerade 17 

Jahre alt. Nach meiner Erinnerung wurde ich nicht wirklich von Heinz Schaaf ge-
fragt, ob ich „mitmache“, sondern es war eher eine Verpflichtung gewesen, zu 
der ich dann noch als Minderjähriger die Genehmigung der Erziehungsberech-
tigten benötigte. Am 2. März 1966 fand in der Gaststätte Goebels in Esch die Grün-
dungsversammlung statt, an der fünf Personen teilnahmen (zwei waren bei die-
ser Spontanveranstaltung verhindert). Hier wurde beschlossen, einen Angel-
sportverein zu gründen und ein erster Vorstand wurde gewählt. Dieser „Vorver-
ein“ sollte zukünftig als „eingetragener Verein“ rechtlich selbstständig gestal-
tet werden. Jeder der Gründer bekam zwangsläufig auch einen Vorstandsposten 
verpasst. Heinz Schaaf wurde (selbstverständlich) zum Vorsitzenden gewählt, ich 
wurde zum Schriftführer erklärt. Einen passenden Namen zu finden war mit Blick 
auf die Berufe der Gründer nicht so schwierig: Da seinerzeit schon über eine gro-
ße kommunale Gebietsreform diskutiert wurde und die Zukunft der kleinen Ge-
meinde von Anfang an infrage stand, wollten die Vereinsmitglieder den Namen 
ihrer Beschäftigungsbehörde in die Zukunft retten – was ja auch gelungen ist: 
Die Gemeinde Sinnersdorf wurde bei der landesweiten kommunalen Gebietsre-
form zum 1. Januar 1975 aufgelöst und teilweise der Stadt Pulheim zugeschla-
gen (Sinnersdorf und Orr) bzw. Teil von „Mutter Colonia“ (Esch, Pesch, Auwei-
ler, Stöckheimer Höfe). 
Es folgten dann in den nächsten Jahren die notwendigen Schritte für die Ein-
tragung ins Vereinsregister des Amtsgerichtes, denn man wollte ja ein „e. V.“ wer-
den: Insbesondere musste der Vorstand eine Satzung formulieren. Als Vereins-
ziel wurden neben der Ausübung des Angelsports auch die Jugendförderung und 
der Natur- und Umweltschutz in die Satzung aufgenommen. Und ein Verein, der 
etwas auf sich hält, braucht auch ein Wappen. Das Vereinswappen war kein Pro-
blem: Das Gemeindewappen der Gemeinde Sinnersdorf, das glücklicherweise kei-
nem Urheberrecht unterliegt, wurde zum Vereinswappen erklärt. Dieses Ge-
meindewappen wurde von einem Heraldiker (Wappenkundler) entworfen und am 
30. September 1966 vom Innenminister des Landes Nordrhein-Westfalen ge-
nehmigt. (Unterschrieben ist die Urkunde von Ludwig Adenauer, damals Staats-
sekretär und für die kommunale Gebietsreform zuständig, ein Neffe von Kanz-
ler Konrad Adenauer). Die Wappenbeschreibung in der Urkunde lautet wörtlich: 
„In Silber (Weiß) vorne ein schwarzes Kreuz, hinten ein steigender roter Löwe, 
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beide belegt mit einem schräg gestellten, mit der Spitze nach oben gerichteten 
goldenen (gelben) Schwert.“ Auch auf die verwendeten Symbole geht der In-
nenminister ein: Das schwarze Kreuz steht für das Erzstift Köln, der steigende 
rote Löwe ist das Symbol des rechtsrheinischen Herzogtums Berg (Zugehörig-
keit des Ortes Sinnersdorf) und das Schwert steht für St. Martin, den Pfarrpa-
tron der Mutterpfarre Esch auf dem Griesberg. Der rote Löwe ist übrigens aus-
drücklich „ohne blaue Krone und Bewehrung“ (andersfarbige Krallen, Zunge, Mäh-
ne usw.) dargestellt, also einfarbig rot. Pikante Anmerkung: Es ist den Sin-
nersdorfern selbstverständlich selbst überlassen, welches Wappen sie heute füh-
ren, aber es ist eben nicht das alte Originalwappen der Gemeinde Sinnersdorf 
– der Löwe des Ortswappens ist nämlich gelb bekrönt. 

 1969 hatte der Verein dann alle Hürden genommen und 
am 24. März konnte den Mitgliedern in einer Son-

dersitzung mitgeteilt werden, dass der Verein in 
das Vereinsregister beim Amtsgericht eingetra-
gen wurde (24 VR 6165), also als e. V. rechtlich 
selbstständig war. Aufgrund der in der Satzung 
festgelegten Ziele ist der ASV Sinnersdorf e. V. 

seit Jahren auch als gemeinnützig vom Finanzamt 
anerkannt. Ferner ist er Mitglied im Rheinischen  

Fischereiverband von 1880 e. V. und im Landessportbund. 
Mit Heinz Schaaf habe ich übrigens lange eine Diskussion darüber geführt, ob 
der Verein 1966 (Gründungsversammlung des Vorvereins) oder erst 1969 (Ein-
trag in das Vereinsregister) seinen Geburtstag hatte. Durchgesetzt hat sich letzt-
lich die rechtliche Selbständigkeit (Heinz Schaaf: „Das unterscheidet einen e. V. 
von einer Kaffeekasse!“) und so wurde das offizielle 25-jährige Vereinsjubiläum 
im Jahre 1994 gefeiert. „In der nächsten Ausgabe von Esch Aktuell können Sie 
die interessante und spannende Geschichte des Vereins weiter verfolgen“ 

 
Georg Klein 
Gründungsmitglied  
und Vorsitzender 
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Service

Ihr 
Werkstatt-
Partner in Pulheim und
im Kölner 
Norden

  Neu- & Gebrauchtwagen

  Instandsetzungen aller Fabrikate

  Wartung / Service aller Fabrikate

  Pkw-Reinigung & Aufbereitung

  Unfallreparaturen

  Lackierarbeiten

  Glasreparaturen

  Unfallschadenservice

  Karosseriearbeiten

  Smart Repair

Autohaus Herrmanns
Ottostraße 12
50529 Pulheim
Telefon 02238 / 479 79-0
www.autohausherrmanns.de



Ihr Meisterbetrieb Josef Lüpschen

Als einziger Anbieter aller Gewerke für moderne Haustechnik im Kölner 
Norden unterstützen wir, der Lüpschen Meisterbetrieb, Sie bei der indi-
viduellen Verwirklichung Ihrer Pläne im Sänitär- und Heizungsbereich. 

Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der innovativen und professio-
nellen Umsetzung Ihres Wunsch-Wohlfühlbades mit dem Anspruch, das 
Bad und/oder die Heizung passgenau für Sie zu verwirklichen. 

Und genau da haben wir uns ganz breit für Sie aufgestellt! 
Neben allen Arbeiten im Sanitär- und Heizungshandwerk bieten wir 
auch Fliesen- und Mosaikarbeiten aus Meisterhand. Unser Fliesen- und 
Mosaiklegermeister Peter Klein kennt die neuestens Trends und verlegt 
alle Fliesenmaterialien genau nach Ihren Wünschen.

Damit Ihr Wohlfühlbad auch komplett neu gestaltet wird, übernehmen 
wir gleich auch die Elektroinstallationen und alle Malerarbeiten, natür-
lich auch von gut ausgebildeten Fachhandwerkern.

Dies gelingt uns nicht zuletzt dank langjähriger Erfahrung und stetigen 
Aus- und Weiterbildungen in allen Bereichen der modernen Haustechnik. 

Entspannte, begeisterte Kunden sind für uns das oberste Ziel. Damit 
dies gelingt, setzen wir als Betrieb auf erstklassige Qualität, höchste 
Kunden- und Serviceorientierung, Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 
sowie fundiertes Fach- und Branchenwissen. 

Im Schadensfall sind wir ein zuverlässiger Partner mit unserem Sanitär- 
und Heizungs-Notdienst.

Unsere freundliche Stimme am Telefon, Frau Bettina Selmke, empfängt 
Sie gerne unter 0221 - 590 55 62 oder persönlich in unseren Räumen. 
Schauen Sie im Internet unter www.luepschen.com in unsere neue 
Homepage, die mit vielen Informationen für Sie online ist.

Kontaktieren Sie uns, wir sind für Sie da!
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SANITÄR + HEIZUNG       MEISTERBETRIEB

Mein „Gute Laune Bad“
Josef Lüpschen 
realisiert es für mich!

Sanitär • Heizung • Elektro • Haustechnik • Fliesen • Maler

Pohlhofstr. 1b
50765 Köln (Auweiler)

www.luepschen.com

Traumbäder aus einer Hand: Natürlich aus Meisterhand!

Sie träumen von der Umgestaltung Ihres Badezimmers 
zum Wohlfühlbad? Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten alle zum Umbau nötigen Gewerke durch unsere 
eigenen Fachhandwerker und Handwerksmeister. 

Die ganze Palette aus einer Hand. 
Innovativ, zukunftsorientiert bedarfsgerecht, professionell.

DO    STADT  5 90 55 62



65

www.esch-aktuell.de

64

ESCH 
AKTUELL

Ne janz besondere Daach oder  
De Seniore sin loss im Velderhoff- 
Wieverfastelovend 2019  
Am 28.2. machten sich knapp 40 bunt kostümierte – und somit schon einmal  
besonders – Seniorinnen und Senioren um 11:11 Uhr auf den Weg. Auf eine  
halbe Runde, um mit kleinem „Besteck“ von 4 Schlägern – auch besonders – den 
kleinen runden Ball in das nur wenig größere Runde zu befördern. 
Mit viel Spaß konnten nach zwei Stunden die Sieger ermittelt werden, um an-
schließend in geselliger Runde zu feiern. 
Bei Kölsch, Wein und Sekt und einem köstlichen Mittagessen im Restaurant „Stap-
pen“ stärkten sich die Senioren für die anschließende kleine „Sitzung“ – und schon 
wieder etwas Besonderes. Bei den bewährten Auftritten von „Birjit vum Velderhoff“ 
und der „Tanzgruppe der KG Blau-Weiß Sinnersdorf“ kamen die Senioren ordentlich 
in Schwung. Und dann kam auch noch was ganz Besonderes: Der Team Captain 
der Senioren (Axel Heitkamp aus Auweiler) hatte das Escher Dreigestirn einge-
laden, den Golf- und Countryclub Velderhof im Stommeler Busch zu besuchen. 
Von ihrem tollen Auftritt hatte er sich zuvor auf der Escher Prunksitzung über-
zeugt. 
Prinz Stefan, Jungfrau Stefanie und Bauer Martin brachten die schon gut gelaunten 
Senioren zum Schwärmen, denn die musikalische und tänzerische Darbietung der 
Drei, die mit so viel Herzblut und Spaß ihre Freude vermittelten, war extrem an-
steckend. So stand der Saal Kopf und nach mehrfachen Zugaben wurde das Escher 

Dreigestirn mit „Standing Ovations“ und unter Dauerraketen nach 
seinem Auftritt verabschiedet. 
Unter Absingen bekannter Ohrwürmer aber auch neuer Sessionshits, 
endete ein geselliger, lustiger und ganz besonderer Golftag. 
Helga Heitkamp-Schleypen 
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Spielplatzfest am 23. Juni 2018  
auf dem Auweiler Dorfanger  
Was war das schön! Am 23. Juni fand nun schon zum 5. Mal das Auweiler Spiel-
platzfest im Rahmen der Spielplatzpatenschaft der Freien evangelischen Gemeinde 
und der Stadt Köln statt. Da wir die letzten beiden Jahre nicht so gutes Wetter 
hatten, haben wir dieses Mal besonders den Wettervorhersagen entgegen gefiebert. 
Wir hatten Glück! Es blieb trocken und es wurde ein tolles Fest mit so vielen Be-
suchern, wie noch nie. Neben den vielen Spielangeboten für die Kinder gab es 
auch wieder die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen mit Freunden zu plaudern 
oder neue Leute aus der Nachbarschaft kennenzulernen. Dank der Unterstützung 
von Familie Toksoy vom Auweiler Kiosk bekamen wir immer wieder Nachschub an 
Kaffee und allem, was sonst noch knapp wurde. Vielen Dank dafür!. Herzlichen 
Dank auch an alle die Kuchen gespendet oder auf andere Weise zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben!  
Auch in diesem Jahr waren das Schaumkuss-Katapult, die Riesen-Seifenblasen 
und die Luftballontiere die Highlights für die Kinder. Sehr beliebt war außerdem 
das Bastelangebot, bei dem dekorative, bunte Glasfläschchen angefertigt wer-
den konnten. Bis zum Schluss waren die Plätze am Basteltisch besetzt und man 
hatte das Gefühl, dass der Strom der Kinder gar nicht abreißen wollte. Das galt 
besonders auch für das Kinderschminken. Vielen Dank für die vielen phantasie-
voll geschminkten Kindergesichter!  
Natürlich wurde auch die gesamte Spielplatzfläche des Dorfangers ausgiebig ge-
nutzt: Kleine Kinder spielten im Sand, sämtliche Spielgeräte waren in Dauerbe-
schlag und zwischendurch sah man immer wieder Gruppen, die Fußball spielten 
oder einfach nur herumtobten.  
Alles in allem ein rundum gelungenes Fest. Wir freuen uns schon auf das näch-
ste Mal und hoffen, dass wieder so viele kleine und große Besucher mit dabei 
sind! 
Martina Zimmermann 



Veranstalter: Katholische Kindertagesstätte St. Martinus

Pünktsche för Pünktsche durch et Veedel

Jetzt

anmelden

bis zum

15.04.2019

2. Garagen-Flohmarkt

Die Anmeldung erfolgt gegen eine Spende von 10 € pro Teilnehmer. 
Der Spendenerlös kommt der Kindertagesstätte St. Martinus in Esch zu 
Gute. Der Lageplan mit allen Teilnehmern ist ab dem 06.05.2019 u. a. in 
der Kita St. Martinus, bei Edeka Kausemann sowie am Veranstaltungstag 
ab 11 Uhr auf dem Kirchplatz St. Martinus erhältlich.

in Esch/Auweiler

Weitere Infos auf Facebook: GaragenFlohmarkt.EschAuweiler
Anmeldungen bitte unter Garagen.Flohmarkt.EschAuweiler@gmail.com
oder unter Tel.: 0221 / 5901228 (Kindertagesstätte St. Martinus).

Sonntag, 19. Mai 2019
11.00 – 16.00 Uhr

▶ Musik
▶ Essen, Trinken, Kölsch und mehr
▶ Unterhaltung für die Kinder

After-Trödel-Party

ab 15 Uhr

bis ca. 19 Uhr auf dem Kirchplatz
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Professionelle Qualität 

in ruhiger Atmosphäre 

Lassen Sie sich entführen, in eine 

Welt ganzheitlicher Entspannung

Pescher Str. 12

50765 Köln-Auweiler

Tel.:  0221 / 8 69 51 97

Fax:  0221 / 5 90 93 01

Email:  info@askosmetik-wellness.de

  www.askosmetik-wellness.de

Andrea Sinther

Fachkraft für Ganzheitskosmetik & Wellness (HWK) 

Fachkosmetikerin (BfD) 

Beauty Therapeutin (IHK)

• Kosmetische Behandlungen

• Apparative Behandlungen

• Fruchtsäurebehandlungen

• Maniküre

• Pediküre

• Wellness Massagen
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Ihr Partner bei Abi Bällen  
(Komplettorganisation)



Termine 2019  
Bitte vergewissern Sie sich bei jedem der aufgeführten Termine online, ob es kurzfristige 
Änderungen oder Streichungen gibt. „Links“ mit allem Weiteren zu den Veranstaltern  
und zur Überprüfung von Veranstaltungsterminen finden Sie unter  
http://www.esch-aktuell.de/Termine/Termine.pdf 
 
 
MAI 2019 
❚  1.5. 10.30  
Abholung der Maikönigin mit anschließender Kranzniederlegung an der Kapelle,  
Treffpunkt Pohlhofstr. Danach Frühschoppen im Festzelt ab ca. 12.00 Uhr, 15:00 Uhr  
Auftritt von Philipp Oebel (Kölsche Krätzjes Sänger) 
Veranstalter: Maigesellschaft "Greesberger" Auweiler e.V.  
❚  5.5. 10.30  
Gemeindefrühstück 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  5.5. 12.00 
Frühschoppen nach der hl. Messe im Pfarrzentrum St. Elisabeth 
Ort: Pfarrzentrums St. Elisabeth, Köln Pesch, Kapellenweg 4 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  8.5. 8.00 – 11.00 
Café Auszeit mit Martina Herrmann 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  8.5. 19.30 
Ökumenisches Friedensgebet 
Ort: Martinuskirche, Köln Esch 
Veranstalter: Evangelische Gemeinde Auweiler-Esch-Lindweiler-Pesch  
und katholischer Kirchenverband KKN  
❚  8.5. 20.00 – 22.00 
„Auf den Tisch des Hauses“ - Themen für junge Erwachsene 
Ort: Gemeindezentrum Pesch 
Veranstalter: Evangelische Gemeinde Auweiler-Esch-Lindweiler-Pesch  
❚  11.5.  9.00 – 12.00 
Vater-Kind-Waldtag mit Andrea Raschke. 
Ort: Orrer Wald 
Veranstalter: Familienzentrum St. Martinus  
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Dirk Schauf
Steuerberater
Amselweg 54
50765 Köln

Telefon: 0221 - 95 94 22 0
Telefax: 0221 - 95 94 22 20
dirk.schauf@steuerbuero-schauf.de
www.steuerbuero-schauf.de

IN PUNKTO STEUERN SIND WIR 
F R SIE AM BALL!

• Strategieberatung

• Existenzgründung

• Jahresabschlusserstellung

• Finanz- und Lohnbuchhaltung

• Betriebliche Steuererklärung

• Private Steuererklärung

• Betriebswirtschaftliche Beratung

• Vermögensnachfolge

• Besteuerung der Rentner

• Einkommensteuer

• Schenkung-/Erbschaftsteuer

DIENSTLEISTUNGEN



❚  11.5. 15.30 
Jubelkommunion 
Ort: Marienkirche, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  12.5. 10.00 
Erstkommunion Esch-Auweiler 
Ort: St. Martinus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
 
❚  15.5. 19.00 Einlass 18.30 
Herrenhauskonzert special – African Vocals · A Capella Gesang aus Namibia 
Eintritt: 18,- €, Kartenverkauf über kölnticket oder an der Abendkasse 
Ort: Rittergut Orr – 50259 Pulheim-Orr - Haus Orr 3 
Veranstalter: musik · Kultur · Management  Raimund.Hegewald@mucuma.de  
❚  18.5. 11.00 – 13.00 
Kinderbekleidungsbasar 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  19.5. 9.30 – 10.00 
Kinderkirche – Ein Angebot für Kinder bis 6 Jahre 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  19.5. 10.00 
Erstkommunion Pesch 
Ort: St. Elisabeth, Pesch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  19.5.  11.00 - 19.00 
Garagenflohmarkt, Start: Kirchplatz St.Martinus  
Infos auf Facebook: Garagenflohmarkt.EschAuweiler 
Ort: Esch/Auweiler 
Veranstalter: Familienzentrum St. Martinus  
❚  22.5. 8.00 – 11.00 
Café Auszeit mit Martina Herrmann 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  26.5. 12.00  (Einlass 11:30) 
Matinee im Herrenhaus – Klassische Duos – Harfe & Flöte – Elf Saiten.  
Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
Ort: Rittergut Orr - 50259 Pulheim-Orr - Haus Orr 3 
Veranstalter: Rittergut Orr  
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❚  28.5. 15.00 – 16.30 
Themencafé 60 plus. 
Ort: ev. Gemeindezentrum, Köln-Pesch 
Veranstalter: Evangelische Gemeinde Auweiler-Esch-Lindweiler-Pesch  
❚  28.5. 19.30 – 21.30 
Tausch & Plausch - das nützliche Netzwerk mit Spaßfaktor im Kölner Norden 
Wir tauschen Zeit. Bieten Sie Ihre Talente und Fähigkeiten an, und profitieren Sie  
von denen Ihrer Nachbarinnen und Nachbarn!  
Kontakt: www.tauschundplausch.de  0221/ 12 61 08 89 oder  
tauschundplausch@t-online.de 
Ort: ev. Gemeindezentrum, Köln-Pesch 
Veranstalter: Evangelische Gemeinde Auweiler-Esch-Lindweiler-Pesch  
❚  30.5. 
Erstkommunion Weiler 
Ort: Pfarrzentrum, Köln Weiler, Regenboldstraße 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
JUNI 2019 
❚  2.6. 10.30  
Gemeindefrühstück 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  2.6. 17.00 
Orgelkonzert mit Mikhail Pavali (Krasnodar, Rus). 
Ort: St. Elisabeth, Pesch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  7.6. 19.30 
Konzert Orgel Plus 
Ort: St. Elisabeth, Pesch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  9.6. 15.00 
Martinus-Café (Pfingstsonntag) 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  12.6. 8.00 – 11.00 
Café Auszeit mit Martina Herrmann 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN    

www.esch-aktuell.de
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JULI 2019 
❚  3.7. 20.00 – 22.00 
„Auf den Tisch des Hauses“ - Themen für junge Erwachsene 
Ort: Gemeindezentrum Pesch 
Veranstalter: Evangelische Gemeinde Auweiler-Esch-Lindweiler-Pesch    
❚  7.7. 10.30  
Gemeindefrühstück 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  10.7. 8.00 – 11.00 
Café Auszeit mit Martina Herrmann 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  14.7. 9.30 – 10.00 
Kinderkirche – Ein Angebot für Kinder bis 6 Jahre 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  14.7. 15.00 
Martinus-Café 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  15.7.  
Redaktionsschluss für Esch Aktuell Nr. 156 
redaktion@esch-aktuell.de  
❚  21.7. 17.00  Einlass 15.00 
Musik Picknick – Viva Offenbach! - Kammeroper Köln.  
Ort: Rittergut Orr - 50259 Pulheim-Orr - Haus Orr 3 
Veranstalter: Rittergut Orr   
 
AUGUST 2019 
❚  11.8. 15.00 
Martinus-Café 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN    
❚  23.08. – 26.08. 
64. Schützenfest Pesch 
Veranstalter: St. Donatus Schützenbruderschaft e.V. Köln-Pesch  
 
 

79

www.esch-aktuell.de

❚  14.6. bis 17.6. 
Schützenfest St. Cosmas und Damian 
Ort: Köln Weiler 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  16.6. 9.30 – 10.00 
Kinderkirche – Ein Angebot für Kinder bis 6 Jahre 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  16.6. 10.00 
Firmung im KKN (Marienkirche Esch) 
Ort: Marienkirche, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  16.6. 12.00  (Einlass 11:30) 
Matinee im Herrenhaus – Junge Talente – Consort nullacht 415 & Trio across.  
Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
Ort: Rittergut Orr - 50259 Pulheim-Orr - Haus Orr 3 
Veranstalter: Rittergut Orr   
❚  20.6. 
Fronleichnam-Prozession Weiler 
KKN-Pfarrfest in Weiler, im Anschluss an Fronleichnamsprozession 
Ort: Pfarrzentrum Köln Weiler 
Veranstalter: Ortsausschuss Weiler, Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  25.6. 15.00 – 16.30 
Themencafé 60 plus. 
Ort: ev. Gemeindezentrum, Köln-Pesch 
Veranstalter: Evangelische Gemeinde Auweiler-Esch-Lindweiler-Pesch   
❚  26.6. 8.00 – 11.00 
Café Auszeit mit Martina Herrmann 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
❚  29.6.  
Dämmerschoppen FC Kess  
Ort: Parkplatz Hotel Gaststätte Goebels  
❚  30.6. 18.00   Einlass 17.30 
Herrenhauskonzert, Klaus der Geiger & Antje von Wrochem 
Hommage an Karl Valentin & Liesl Karstadt. Eintritt: 18,- €,  
Kartenverkauf über kölnticket oder an der Abendkasse 
Ort: Rittergut Orr - 50259 Pulheim-Orr - Haus Orr 3 
Veranstalter: musik · Kultur · Management  Raimund.Hegewald@mucuma.de 
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❚  10.11. 18.00 
St. Martin – Martinsumzug, Treffpunkt: Spielstraße/Pescher Str. 
Veranstalter: Maigesellschaft "Greesberger" Auweiler e.V.   
❚  11.11.  
4. Karnevals-Marathon am 11.11. um 11.11h um den Pescher See 
Ort: Pescher See 
Veranstalter: Ines und Dr. Evert Delbanco  
❚  17.11. 12.00 
Patrozinium St. Elisabeth und Elisabethmarkt 
Veranstalter: Ortausschuss Pesch, Katholischer Kirchengemeindeverband KKN    
❚  20.11. 19.00 
Ökumenisches Friedensgebet 
Ort: ev. Gemeindezentrum, Köln-Pesch 
Veranstalter: Evangelische Gemeinde Auweiler-Esch-Lindweiler-Pesch  
und katholischer Kirchenverband KKN   
❚  24.11. 
Adventsbasar Weiler 
Ort: Pfarrzentrum Weiler, Regenboldstr. 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN    
❚  30.11. und 1.12. 
Adventsmarkt 
Ort: Kirchgasse 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  
❚  30.11. 10.00 
GWK-Basar 
Ort: Pfarrzentrum Köln Pesch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
 
DEZEMBER 2019 
❚  13.12. 19.00 
Taizé-Gebet mit anschließendem Umtrunk im Pfarrzentrum St. Elisabeth 
Ort: Pfarrzentrums St. Elisabeth, Köln Pesch, Kapellenweg 4 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN    
❚  15.12. 15.00 
Senioren-Adventsfeier der Dorfgemeinschaft Esch 
Eintritt und Bewirtung kostenlos für alle Escher ab 60 Jahre, Einlass 14.30 Uhr 
Ort: Martinushaus, Köln-Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  

www.esch-aktuell.de

SEPTEMBER 2019 
❚  1.9. 10.30  
Gemeindefrühstück 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  6.9. bis 8.9. 
Dorffest – (Kirmes, Kirchweihfest) 
Ort: Martinushaus, Martinusstraße  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch    
❚  21.9. und 22.9. 
Erntedankfest 
Ort: Doktorshof der Familie Müngersdorff 
Veranstalter:Maigesellschaft "Greesberger" Auweiler e.V.   
 
OKTOBER 2019 
❚  15.10.  
Redaktionsschluss für Esch Aktuell Nr. 157 
redaktion@esch-aktuell.de 
 
NOVEMBER 2019 
❚  6.11. 17.30 
St. Martinszug 
Treffpunkt: Schulhof GGS Martinusstraße 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch    
❚  7.11. 17.00 
Martinszug, Kita St. Martinus 
Ort: Kita St. Martinus 
Veranstalter: Familienzentrum St. Martinus   
❚  8.11. 20.00 
TuT – Talk unterm Turm - der kfd-Talkabend mit interessanten Gästen. 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Kfd – Katholische Frauengemeinschaft St. Martinus   
❚  9.11. 19.11 Einlass 18.11 
Filmabend Karnevalistischer Abend 
Ort: Pfarrsaal, Köln Pesch 
Veranstalter: Interessengemeinschaft Pescher Dienstagszug von 1966 e.V.  
❚  10.11. 14.00 
Patrozinium St. Martinus und Martinusmarkt 
Ort: Martinushaus, Köln Esch und Kirchplatz Marienkirche Esch 
Veranstalter: Kfd – Katholische Frauengemeinschaft St. Martinus   
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❚  Datum steht noch nicht fest 
Weihnachten op Kölsch  
Ort: Pfarrzentrum, Köln Weiler 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
 
JANUAR 2020 
❚  5.1. 15.00 
Krippencafé, Ortsausschuss Pesch 
Ort: Vorraum der Kirche St. Elisabeth, Köln Pesch, Kapellenweg 4 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN   
❚  19.1. 11.00  
Herrensitzung, Karten All Inclusive 64,- € pro Person 
Ort: Festzelt, Köln Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch   
❚  30.1. 17.30   
DG-Mädchensitzung,  all inclusive 54,- € 
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Ort: Festzelt, Köln Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch   
 
FEBRUAR 2020 
❚  7.2. 19.30  Einlass 18.30 
Prunk- und Kostümsitzung  
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de  
Ort: Festzelt, Köln Esch   
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch    
❚  16.2. 15:00  
Kindersitzung  – Eintrittskarten an der Tageskasse 
Ort: Festzelt, Köln Esch  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch   
 
MÄRZ 2020 
❚  28.3. 10.00 
Esch Putzmunter 
Treffpunkt: EDEKA Parkplatz 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch   
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Wachsen 
ist einfach.

Unser Engagement für den 
Mittelstand. 
Der Mittelstand ist das Rückgrat unserer 
Wirtschaft, Motor für Wachstum und  
Innovation. Er schafft Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze und investiert in Forschung 
und Entwicklung. Bereits jedes zweite 
Unternehmen in Köln und Bonn vertraut 
auf die Leistungen unseres Hauses. Damit 
sind wir der wichtigste Finanzpartner des 
Mittelstandes in der Region.

sparkasse-koelnbonn.de




